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                                                                          Berlin, 4.4.2020 

 

Infoblatt 18 zu Corona: Liquiditätshilfen der ARD für Produzenten 

 

Liebe Mitglieder, 

nach dem ZDF hat nun auch die ARD-Liquiditätshilfen auf unsere Bitten hin 
zugesagt. Das ist erfreulich!  

Angefügt (Anlage 1) übersende ich Ihnen ein E-Mail-Schreiben der ARD-
Filmintendantin Prof. Dr. Karola Wille und der Degeto-Geschäftsführerin Christine 
Strobl von gestern Abend (3.4.2020). Bitte beachten Sie, dass der in der Anlage 1 
beigefügte Fahrplan des WDR auch für die anderen Landesrundfunkanstalten der 
Sendergruppe gilt. Sie finden dazu neben den Handlungsanweisungen auch ein 
Muster für Vertragsergänzungen. 

Für die Kontaktaufnahme wenden Sie sich bitte an die Herstellungsleiter oder auch 
an die „Corona-Ansprechpartner“ in den Sendeanstalten. Diese hatten wir bereits mit 
dem Update 4 vom 10.3.2020 übermittelt und sie sind hier auch noch einmal als 
Anlage 2 in einer Übersicht beigefügt. 

Mit den besten Grüßen 
 
 

Dr. Christoph Palmer 
Geschäftsführer 
 

Anlagen  
1 - E-Mail Schreiben der ARD / Degeto vom 03.04.2020 inkl. Handlungsanweisung 
und Muster Vertragsergänzungen 
 
2 – Übersicht „Corona-Ansprechpartner“ der ARD/Landesrundfunkanstalten/Degeto 

 

 

UPDATE 21-2020 
 



Anlage 1 zu Update 21 – Infoblatt 18 der Produzentenallianz vom 4.4.2020 
 
 

Anlage 1 
 

E-Mail-Schreiben der ARD/Degeto vom 3.4.2020 inkl. Anlagen:  
 Handlungsanweisung WDR für ARD-Liquiditätshilfen und  

 Muster Vertragsergänzungen  
 

Von: Intendanz <Intendanz@mdr.de> 
Datum: 3. April 2020 um 19:16:37 MESZ 
An: "christoph.palmer@produzentenallianz.de" 
<christoph.palmer@produzentenallianz.de> 
Kopie: "christine.strobl@degeto.de" <christine.strobl@degeto.de> 
Betreff: Liquiditätshilfe 

Lieber Herr Dr. Palmer, 

die aktuelle Situation stellt uns jeden Tag vor neue Herausforderungen, konstruktive 
Lösungen müssen schnell gefunden und realisiert werden. 

Insoweit haben wir die Idee einer Liquiditätshilfe ähnlich des ZDF gern aufgegriffen und 
eine Umsetzung für die ARD geprüft. Im Ergebnis können wir Ihnen nun mitteilen, dass 
auch die Landesrundfunkanstalten der ARD und die ARD-Degeto entsprechende 
Liquiditätshilfen gewähren werden. Der WDR hat das hier in der Anlage beigefügte 
Verfahren entwickelt, an dem sich die anderen Landesrundfunkanstalten und die Degeto 
orientieren. 

In jedem Fall ist es zielführend, wenn sich betroffene Produzentinnen und Produzenten 
an die für die Produktionen zuständigen Herstellungsleiterinnen und -leiter wenden, mit 
denen sie schon zuvor im Kontakt standen. Darüber hinaus kommen als Ansprechpartner 
auch die Kolleginnen und Kollegen in Betracht, die wir Ihnen bereits Anfang März als 
„Corona-Ansprechpartner“ in den Häusern benannt hatten. 

Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund! 

 

Prof. Dr. Karola Wille  Christine Strobl 
ARD-Filmintendantin  Degeto Geschäftsführerin 
________________________________ 

Prof. Dr. Karola Wille 
Intendantin 
MITTELDEUTSCHER RUNDFUNK 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
Kantstraße 71-73, 04275 Leipzig 
Postanschrift: 04360 Leipzig 
Tel.: +49.(0)341.300-6200 
Fax: +49.(0)341.300-6236 
E-Mail: intendanz@mdr.de 
Der MDR im Internet: www.mdr.de 
Datenschutzinformationen: www.mdr.de/datenschutzhinweise 
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Anlage 1 zu Update 21 – Infoblatt 18 der Produzentenallianz vom 4.4.2020 
 
 

Handlungsanweisung WDR für ARD-Liquiditätshilfen  

1. Voraussetzungen kumulativ:  

• Antrag des/der Produzenten*in auf Zahlung eines Abschlags auf die 

anstehende(n) Vertragsrate(n) unter Angabe des benötigten Betrags an 

Herstellungs-/Produktionsleiter (formlos per E-Mail) 

• Drehunterbrechung/-verschiebung bedingt durch CORONA/CoVid-19  

• Produktion soll trotz Verzögerung fertiggestellt werden 

 

2. Prüfung durch Herstellungs-/Produktionsleitung bezogen auf den konkreten 

Einzelfall, ob und in welcher Höhe ein Abschlag auf eine bzw. mehrere Raten 

gezahlt werden kann (Kriterien: z. B. Höhe der anstehenden Rate, Dauer der 

Verschiebung) Grundsätzlich muss der Abschlag gem. den WDR-Regularien durch 

eine Bürgschaft abgesichert sein. Ausnahmen sind von der Verwaltungsdirektorin 

zu genehmigen. 

 

3. Nach Vertragsergänzung gemäß beigefügtem Muster, wird die Zahlung 

vorgenommen (gegengezeichnetes Dokument als Scan reicht aus). 

 

4. Produzent*in reicht Vertragsergänzung im Original nach. Es wird sichergestellt, 

dass die Ergänzung zu den übrigen Vertragsunterlagen genommen wird.  

 

5. Herstellungsbereich hält zentral und gebündelt nach, in welchen Fällen und in 

welcher Höhe Abschläge auf Raten vorgenommen wurden, so dass eine ARD-weite 

Abfrage der Gesamtleistungen jederzeit unkompliziert möglich ist. 

 

Anlage: Muster für Vertragsergänzung  

„Unter Bezugnahme auf das Schreiben von Frau Prof. Wille und Frau Strobl an die 

Produzentenallianz vom 03.04.2020 anlässlich der durch CORONA/CoVid-19 bedingten 

Lage, wird zur Sicherung der Liquidität des Vertragspartners der Produktionsvertrag vom 

[Datum] wie folgt ergänzt: Der WDR zahlt auf die am/mit [Datum/Ereignis] fällig 

werdende(n) Vertragsrate(n) einen Abschlag in Höhe von [Betrag] EUR. Der Abschlag 

wird mit später fällig werdenden Raten verrechnet, spätestens jedoch mit der 

Endabrechnung. Die Auszahlung erfolgt, sobald der Vertragspartner dem WDR eine 

Bürgschaft gemäß den Vorgaben des o.g. Produktionsvertrages in entsprechender Höhe 

vorgelegt hat.“ 

Einverstanden: 

Köln, den:      Ort, den: 

Westdeutscher Rundfunk 

________________    ________________ _____________________ 

(WDR-Zeichnungsberechtigte)    (Stempel und Unterschrift) 

 



Anlage 2 zu Update 21 – Infoblatt 18 der Produzentenallianz vom 4.4.2020 
 
 

 

Anlage 2  

 

Liste der „Corona-Ansprechpartner“ der ARD/ Landesrundfunkanstalten/Degeto 

 
Als Anlaufstellen sind für die jeweiligen Produktionen in den ARD-Landesrundfunkanstalten 

benannt: 

 

Degeto 

Kirsten Frehse 

Herstellungsleiterin 

kirsten.frehse@degeto.de 

Tel. 069 1509-305 

 

Bayerischer Rundfunk 

Christine Heisler 

Referentin Fernsehdirektion 

christine.heisler@br.de 

Tel. 089 5900 25288 (Freimann)  

                         -21304 (Funkhaus) 

 

Hessischer Rundfunk 

Gerhard Herlein 

Herstellungsleiter 

gerhard.herlein@hr.de 

Tel. 069 155-2840 

 

Mitteldeutscher Rundfunk 

André Naumann 

Herstellungsleiter Fernsehfilm,  

Serie und Kinder 

Andre.Naumann@mdr.de 

Tel. 0341 300 7822 

 

Norddeutscher Rundfunk 

Jens Michael Stabenow 

Abteilungsleiter Auftrags- und 

Koproduktionen 

j.stabenow@ndr.de 

Tel. 040 4156-5700 

 

Radio Bremen 

Thomas von Bötticher 

Leiter Programmbereich Gesellschaft 

thomas.von.boetticher@radiobremen.de 

Tel. 0421 246 - 42 800 

 

Rundfunk Berlin-Brandenburg 

Markus Markmann 

Referent in der Intendanz/  

Leitung Taskforce Corona 

markus.markmann@rbb-online.de 

Tel. 030 97933 10012 

 

Saarländischer Rundfunk 

Lutz Semmelrogge 

Programmdirektor 

l.semmelrogge@sr-online.de 

Tel. 0681 602-2101 

 

Südwestrundfunk 

Dr. Manfred Hattendorf 

Abteilungsleiter Film  

und Planung  

manfred.hattendorf@swr.de 

Tel. 07221 929-23477 

 

Westdeutscher Rundfunk 

Alexander Bickel 

Leiter Programmbereich Fernsehfilm,  

Kino und Serie 

alexander.bickel@wdr.de 

Tel. 0221 220-3290 

 

 

(Bezug/Quelle: https://www.produzentenallianz.de/beitraege/update/update-04-2020-zweites-

update-zum-coronavirus-umgang-der-sender-und-foerderinstitutionen-mit-den-risiken-fuer-

produktionen-angesichts-des-coronavirus/) 
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